
LANDKREISDonnerstag, 19. September 2019 Ausgabe Nr. 218 – Seite 24

VierGenerationenmit „Durchblick“
Bruchsaler Fenster- undFassadenbaufirmaGeorg Schmiedle feiert 125-Jähriges

Bruchsal (art). Seit 125 Jahren und in
vier Generationen sorgt Familie
Schmiedle mit der Firma Georg
Schmiedle Fenster- und Fassadenbau,
für einen klaren Durchblick in Bruchsal
und der Region. 1894 erfolgte die Ein-
tragung des Glaserbetriebs von Anton
Schmiedle bei der Großherzoglich-Ba-
dischen Handwerkskammer. Der Reihe
nach übernahmen den Betrieb Sohn
Georg Schmiedle, Namensgeber der
heutigen Firma, Enkel Hermann
Schmiedle und Urenkel Andreas
Schmiedle, der heutige Firmeninhaber
und Geschäftsführer. Das Unternehmen

produziert Fenster aller Art an seiner
Betriebsstätte in der Industriestraße 26
in Bruchsal und baut sie selbstverständ-
lich auch ein.
Zum Angebot gehören Glasfassaden,
Wintergärten und Haustüren. Abneh-
mer sind Bauherren kleiner Einfamili-
enhäuser wie Eigentümer großer Wohn-
anlagen und Einrichtungen wie Schu-
len, Kindergärten oder ein Altenpflege-
heim in Bruchsal. Fenster aller Größen
sind lieferbar für Neubauten und für die
Renovierung von Bestandsgebäuden.
Auch Sonderanfertigungen für Denk-
malgeschützte Gebäude seien möglich.
Die Geschichte der Firma begann in
Bruchsal in der Kegelstraße. Nach dem
Bombardement 1945 begann man neu in
der Blumenstraße und wanderte 1979
aus ins Gewerbegebiet in die Industrie-
straße, wo sich das Unternehmen heute
noch befindet mit zwei großen Ferti-
gungshallen. Derzeit macht Andreas
Schmiedle das Unternehmen Schritt für
Schritt fit für die Zukunft mit namhaf-
ten Investitionen in eine effiziente und
digitalisierte Fertigung. Neue Maschi-
nen werden eingesetzt und neue Ar-

beitsabläufe entstehen, die den Arbeits-
fluss fördern. Für die Mitarbeiter wer-
den die Arbeitsplätze nach ergonomi-
schen Gesichtspunkten weiter verbes-
sert. War man in den 1950er Jahren mit
Fahrrad und Anhänger unterwegs, um
Scheiben auszuliefern, werden heute
Lkw und Kräne eingesetzt. Als Famili-

enunternehmen lege Schmiedle großen
Wert auf die Qualität der Zusammenar-
beit. Dies gelte sowohl für die Beziehun-
genmit den Lieferanten als auch im Ser-
vice für die Kunden, sagt Andreas
Schmiedle. „Wir sehen uns nicht nur als
Produzent, sondern als Partner, der zur
Stelle ist, wenn es mal kompliziert wird

oder Not am Mann ist.“ Das Unterneh-
men wird mit einer Betriebsfeier das Ju-
biläum begehen im Kreis der Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter sowie gelade-
ner Gäste.

Internet
www.fensterbau-schmiedle.de

FENSTER UND GLAS – damit beschäftigen sich die Schmiedles schon seit 125 Jahren. Hier eine Aufnahme der zweiten Generation mit
Georg Schmiedle (links) und seinen Mitarbeitern in den 50er-Jahren vor der Werkstatt Blumenstraße 10. Foto: pr

Kinos
Cineplex Bruchsal 16.40/20.20 OV
20.30 Ad Astra – Zu den Sternen, 20.20
Angel Has Fallen, 16/17.10/18.10 3D
15.50 Angry Birds 2: Der Film, 16.40 Der
König der Löwen (2019), 16.10 Die drei
!!!, 17.10/19.50 OV 19 Downton Abbey,
17/19.30 Es: Kapitel II, 17.20 Good Boys
(2019), 19.50 Gut gegen Nordwind, 19.40
Once Upon a Time in ... Hollywood,
18/20.40 Rambo 5: Last Blood.

Bühne
„Die Vermessung der Welt“ von Daniel
Kehlmann. Premiere, 19.30 Uhr, Badi-
sche Landesbühne Bruchsal, Großes
Haus, Am Alten Schloss Bruchsal. Ein-
führung, 19 Uhr.

Kurse
Kneipp-Verein Bruchsal Wassergym-
nastik Hallenbad Heidelsheim, Mark-
grafenstraße 68, Bruchsal, 17 bis 18 Uhr.
0 72 51 8 78 06.
DJK. Eltern-Kind-Turnen für Kinder
ab 18 Monaten, 16 Uhr, Schönborngym-
nasium, Belvedere 6, Bruchsal.
DJK. Kleinkinderturnen für Kinder ab
vier Jahren, 17 Uhr, Schönborngymnasi-
um, Belvedere 6, Bruchsal.

Volkshochschule
Beckenbodentraining, Workshop am
Samstag, 21. September, 10 bis 13 Uhr
Bürgerzentrum Bruchsal, Am Alten
Schloß 22, Bruchsal. Information undAn-
meldung unter Telefon (0 72 51) 7 93 05.

Vorträge
Wege aus der Brüllfalle. Filmvorfüh-
rung 19 Uhr im „KoALa“ des Diakoni-
schen Werkes, Schwimmbadstraße 6,
Bruchsal. Im Anschluss ist noch Zeit zur
Diskussion. Information und Anmel-
dung unter Telefon (0 72 51) 9 15 00.
Bruchsal.

Bruchsal
Seniorenbegegnungsstätte Otto-Op-
penheimer-Platz. 14 bis 15 Uhr „DRK-
Seniorengymnastik Gruppe 1“ mit Re-
nate Mohr; 15.15 bis 16.15 Uhr „DRK-
Seniorengymnastik Gruppe 2“ mit Re-
nate Mohr.
Tauschbörse am Freitag, 20. September
zwischen 14.30 und 17 Uhr. Abgabe von
gut erhaltenen und sauberen Gebrauchs-
artikeln am Donnerstag, 19. September
von 14 bis 17Uhr imGymnasiumSt. Pau-
lusheim, Aula, Huttenstraße 49.
Pfarrversammlung aller Gemeinden
der Seelsorgeeinheit St. Vinzenz 19.30
Uhr im Pfarrzentrum St. Paul (Durla-
cher Straße 105). Themen: Pfarrgemein-
deratswahl 2020 und Pastoral 2030.
Altenwerk Seelsorgeeinheit St. Vin-
zenz, Gemeinde St. Anton. Senioren-
nachmittag, 14 Uhr im Bernhardus-
Saal.
SV62 Bruchsal-Damengymnastik. Die
Gymnastik am Donnerstag entfällt.
Treffen am Freitag, 20. September, 8.45
Uhr am Bahnhof zur Fahrt nach Augs-
burg.
Jahrgang 1934/35. Treffen (mit Part-
ner), 12 Uhr in der Gaststätte „Wirts-
haus“ am Europaplatz.

Schloss Bruchsal
„Instawalk im Schloss“ am 27. Sep-
tember von 17.15 Uhr bis 19.00 Uhr im
Schloss. Registrierungen sind bis Frei-
tag, 20. September, über den Instagram-
Account des Schlosses möglich.
Bienen im Bruchsaler Schlossgarten –
Führungmit dem Imker am Sonntag, 22.

September, 15 Uhr. Für die Führung
ist wegen der beschränkten Teilnehmer-
zahl eine telefonische Anmeldung unter
Telefon (0 62 21) 6 58 88 15 unbedingt
erforderlich.

Heidelsheim
GenerationPlus, 15.00 Uhr, Christli-
chen Gemeinde, Pfälzer Straße 15 a.
Thema: „Der Kraichgau“; Referent:
Thomas Adam.
Jahrgang 1938. Treffen, 18 Uhr im
„Strohhut“.

Helmsheim
Gesangverein Helmsheim. Chorprobe,
19.20 Uhr im Saal der Alten Kelter
Helmsheim.

Östringen
Stadtbücherei. Vorlesestunde mit der
„kleinen Raupe Nimmersatt“, 16 Uhr in
der Stadtbücherei Östringen, Mozart-
straße 1 d.

Waghäusel
Sprechstunde der Deutschen Renten-
versicherung mit Versichertenbera-
ter Herbert Jung jeden Donnerstag, 10
bis 17 Uhr, Fliederstraße 12 in Kirrlach.
Anmeldung erforderlich unter Telefon
(0 72 54) 86 08, Büro Herbert Jung,
Deutsche Rentenversicherung, Flieder-
straße 12, 10 bis 17 Uhr.

Wir gratulieren
Bruchsal und Stadtteile. Dieter Zim-
mermann, 80 Jahre; Anton Danner,
75 Jahre; Gerhard Redelstab, 70 Jahre;
Alois Specht, 70 Jahre; Marianne Zuta-
vern, 70 Jahre; Walter Erasmus, 70 Jah-
re.
Bad Schönborn. Gisela Semmler,
70 Jahre; Elisabeth Diener, 75 Jahre.
Forst. Slavica Nadj, 70 Jahre.
Karlsdorf-Neuthard. Ljubica Zekan,
70 Jahre.

Notdienste
Allgemeiner Notfalldienst, Telefon

116 117; Kostenfreie Onlinesprechstun-
de für gesetzlich Versicherte von 9 bis 19
Uhr unter Telefon (07 11) 96 58 97 00
oder online unter docdirekt.de.
Ärztlicher Notfalldienst heute von 19
bis 24 Uhr in der Fürst-Stirum-Klinik
Bruchsal, Gutleutstraße 1 bis 14.
Apotheken.Damian-Apotheke, Bruch-
sal, Schönbornstraße 15, Telefon
(0 72 51) 22 28; Apotheke am Bahnhof
Graben-Neudorf, Bahnhofsring 2, Tele-
fon (0 72 55) 7 60 40; Kur-Apotheke im
Ärztehaus, Mingolsheim, Kraichgau-
straße 13, (0 72 53) 8 02 29 37.

Konvoi sammelt
fürOsteuropa

Oberhausen-Rheinhausen (ber). „Wir
sammeln diesmal für bedürftige Mit-
menschen in Osteuropa: für Kinder, Ju-
gendliche, Familien und Senioren“, lässt
der „Konvoi der Hoffnung“ in Oberhau-
sen-Rheinhausen mit Filialen in Wag-
häusel und Bruchsal wissen.
Die Konvoi-Aktion ist am Samstag, 21.
September, von 8 bis 12 Uhr in Ober-
hausen, Weiherweg 22. „Alles wird an
Ort und Stelle geliefert und übergeben“,
sagt der Vorsitzende Manfred Rölleke.
„Wir bitten um gebrauchsfähige Sach-
spenden, die wir weitergeben können.“
Auf der Sammelwunschliste stehen
funktionstüchtige Fahrräder, Werkzeu-
ge, Gartengeräte, Kinderwagen jeder
Art, Küchengeräte, Waschmaschinen,
Kühl-/Gefrierschränke (nicht älter als
zehn Jahre), gute massive Kleinmöbel,
Einzel- und Kinderbetten, Tisch-Näh-
maschinen, Nähsachen und Stoffe, Wol-
le, Schreib- und Schulsachen, Musikin-
strumente, kleine Legos, Plüschtiere,
Toilettenartikel, Windeln, Brillen, Hör-
geräte. Möglichst in Bananenkartons:
gewaschene Kinder- und Jugend-Klei-
dung, Bettwäsche, gute Schuhe. Für Er-
wachsene Jeans und Jacken. Außerdem
bittet der Konvoi um Geldspenden für
die Frachtkosten.

i Service
Weitere Informationen unter Telefon
(0 72 54) 77 97.

Party für
fleißige Leseratten

Östringen (BNN). Zur Abschlussparty
der Aktion „Heiß auf Lesen“ wird am
Freitag, 20. September, 16 Uhr, in die
Stadtbücherei nach Östringen geladen.
Alle Teilnehmer der Aktion sind aufge-
rufen.
Es gibt Musik, Urkunden und eine Ver-
losung. Wer fleißig gelesen hat in der
Sommerzeit, habe Chancen auf tolle Ge-
winne. Die Veranstaltung findet in der
Stadtbücherei statt. Der Eintritt ist frei.

MedizinischeGeräte
bekommen zweites Leben
Parabutscher fahren demnächst bepackt nach Serbien

Bad Schönborn/Karlsruhe (cm). Sorg-
sam und geduldig packt Max Schneider
kleine Monitore, die er vorher in Vlies
eingeschlagen hat in einen Umzugskar-
ton und sichert große Geräte in einem
Transporter des DRK, der vor dem Kli-
nikum in Karlsruhe steht. Heute hat der
Mitarbeiter der Rettungsleitstelle in
Karlsruhe eigentlich Urlaub, doch er
nahm sich die Zeit, um Geräte abzuho-
len, die am Lehrkrankenhaus der Uni-
versität Freiburg nicht mehr dem neus-
ten Stand der Technik entsprechen, teil-
weise nicht für die Digitalisierung um-
rüstbar waren und buchhalterisch
längst abgeschrieben sind. Ein kleiner
Aufkleber mit demWort S auf dem Spei-
seröhren-Manometriegerät kennzeich-
net es als für den Transport in ein 800
Kilometer entfernte Krankenhaus in
Sombor in Serbien vorgesehen, wo der-
zeit ein einziger Monitor von Zimmer zu
Zimmer getragen wird und nun bald 18
kompakte im Kleinformat ein Segen
sein sollen.
Im Keller prüft Reinhilde Link, vom
Vorstand der Heimatortsgemeinschaft
Parabutsch (HOG) aus Bad Schönborn
gemeinsammit Reiner Lorentz und Nor-
bert Hanke von der Medizin-Technik
akribisch jede Nummer der Geräte, die
vor teilweise zehn Jahren einen An-
schaffungswert im mehrfachen zehn-
stelligen Bereich hatten, denn alles muss
stimmen, wenn der Transport pro-
blemlos in einem nicht EU-Land an-
kommen soll – bis zum exakten Gewicht

der Ladung. Seit Monaten ist sie damit
beschäftig, Ausfuhrgenehmigungen und
Zoll zu regeln. Heribert Rech, ehemali-
ger Innenminister und Vorstand der
HOG hat einen ganzen Ordner mit
Schriftverkehr mitgebracht. „Teilweise
war ich täglich stundenlang am Tele-
fon“, sagt er. Ehrenamtlich ist er Kreis-
verbandsvorsitzender der DRK und
trifft im Vorstand auf viele Ärzte. Als er
erwähnte, dass bei einer Vorbereitungs-
reise nach Parabutsch Rollatoren und
Patientenliegen dabei sind, wurde er auf
die Geräte aufmerksam gemacht und
fing sofort damit an, sich um die vielen
Formalitäten zu kümmern. Auch durch
den nun 20 Jahren währenden engen
Kontakt mit dem Arzt und ehemaligen
ehrenamtlichen Bürgermeister der Ge-
meinde, die inzwischen Ratkovo heißt,
Gospodine Zemonuvic, wusste man um
den großen Bedarf.
„Es ist wichtig, dass die Geräte dort
auch zum Einsatz kommen können“, so
Thomas Görges, Leiter des medizini-
schen Dienstes, der bei Auslandseinsät-
zen oft erleben musste, dass die schlech-
te Infrastruktur dies nicht möglich
macht. Link und Rech sowie weitere
Vorstandsmitglieder der HOG werden-
den ehrenamtlich von DRK-Mitgliedern
durchgeführten Transport begleiten und
die Geräte übergeben.
Auf dem Rückweg nach Bad Schön-
born wurden die Rollatoren und weitere
Hilfsmittel in der DRK-Zentrale in
Grötzingen verladen.

AM KLINIKUM IN KARLSRUHE haben die Parabutscher die ausrangierte Medizintechnik
abgeholt und verpackt. Foto: cm
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